
Musée National des Mines in Rumelange (Rümelingen) / Kirschbergstollen
Nationales Bergbaumuseum Luxemburg in Rumelange

Kirchbergstollen

Schlagwörter: Bergwerk, Museum (Institution) 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Museen

Gemeinde(n):  

Bundesland:  

 

Rümelingen (Rumelange) ist ein ehemaliges Erzbergwerk. Die Grube wurde von 1880 bis 1964 betrieben. Zusammen mit weiteren

Bergwerken in der Umgebung entstand ein Verbund mit der Bergbau-Industrie in Lothringen und im Saarland. Luxemburg war um

1910 der zehntgrößte Produzent von Eisenerz in der Welt.

 

Das Nationale Bergbaumuseum des Großherzogtums Luxemburg ist ein kulturelles und historisches Zentrum, das einen Einblick in

die reiche Bergbautradition Luxemburgs bietet. Das Museum befindet sich in der Stadt Rumelange (Rümelingen), die einst ein

Zentrum der luxemburgischen Bergbauindustrie war.

Das Museum wurde 1973 mit dem Ziel gegründet, die Geschichte des Bergbaus in Luxemburg zu bewahren und zu präsentieren

sowie das Erbe der Bergleute zu würdigen, die ihr Leben der gefährlichen Arbeit unter Tage gewidmet haben. Eine Gruppe

ehemaliger Bergleute aus der regionalen Industrie hat die Grube als Besucherbergwerk hergerichtet. Die Einfahrt erfolgt mit einer

Grubenbahn in den ehemaligen Kirchbergstollen. Im Bergwerk selbst sind zahlreiche Maschinen zu finden, mit denen der Abbau

erfolgte. Der Museumsverein gewährleistet sachkundige Führungen und Erklärungeen der einzelnen Arbeitsschritte im Bergwerk.

Es bietet Besuchern die Möglichkeit, die Entwicklung des Bergbaus in der Region vom Mittelalter bis zur Moderne zu erkunden.

 

Eine der Hauptattraktionen des Museums ist die umfassende Sammlung von Artefakten, Werkzeugen und

Ausrüstungsgegenständen, die im Laufe der Jahrhunderte im Bergbau verwendet wurden. Von historischen Bergbaumaschinen bis

hin zu persönlichen Gegenständen der Bergleute bietet die Ausstellung einen Einblick in die Arbeitsbedingungen und die

Lebensweise der Bergarbeiter. Darüber hinaus bietet das Museum interaktive Ausstellungen und multimediale Präsentationen, die

die Geschichte des Bergbaus lebendig werden lassen.

Für Besucher bietet das Museum eine einzigartige Gelegenheit, das Erbe des Bergbaus zu verstehen, während es gleichzeitig eine

Hommage an die Menschen darstellt, die ihr Leben der Förderung von Kohle, Erzen und anderen Bodenschätzen gewidmet haben.
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